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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2026
Das Landratsamt Enzkreis hat mit Erlass vom 06. Juli 2026 (Aktenzeichen 0000001384) die Gesetzmäßigkeit der 
vom Gemeinderat am 23. April 2026 beschlossenen Haushaltssatzung 2026 bestätigt.
Die Haushaltssatzung 2026 liegt in der Zeit

von Freitag, 17., bis Montag, 27. Juli 2026
während der Sprechzeiten im Bürgermeisteramt Mönsheim, Schulstraße 2, öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Die Haushaltssatzung 2026 wird nachfolgend bekannt gemacht.

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026
Aufgrund von §79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 23. April 2026 folgen-
de Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 10.242.500 €
1.2 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 31.707.600 €
1.3 	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von - 21.465.100 €
1.4 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 €
1.5 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 €
1.6 	 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 €
1.7 	 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von - 21.465.100 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 10.096.800 €
2.2 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 30.829.400 €
2.3 	� Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) 

von - 20.732.600 €
2.4 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 100.000 €
2.5 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 4.643.500 €
2.6 	� Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätig-

keit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 4.543.500 €
2.7 	� Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 

von - 25.276.100 €
2.8 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 8.300.000 €
2.9 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 77.000 €
2.10 	� Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätig-

keit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 8.223.000 €
2.11 	� Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanz-

haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 17.053.100 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-

men (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haus-

haltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungs-
ermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 1.000.000 €.

Mönsheim, den 24. April 2026

gez. Margit Stähle
Stellvertretende Bürgermeisterin
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MÖNSHEIM e.V.

FISCHERFEST 2026
am 25. + 26.Juli

auf dem Marktplatz in
 Mönsheim

Mit unsereM leckeren, kulinarischen 
essensangebot und kühlen getränken 

werden sie bestens versorgt.

die Jüngeren können sich sPortlich
auf deM MarktPlatz austoben.

wir freuen uns auf sie.

ab 11 Uhr
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Durchführung des 26. Ehrungsabends durch die 
Gemeinde Mönsheim

Am Freitag, dem 25. September 2026, findet der diesjährige 
Ehrungsabend der Gemeinde Mönsheim statt!

Hierfür benötigen wir wieder Ihre Mithilfe: melden Sie uns 
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger oder auch Gruppierun-
gen, die sich um die Gemeinde Mönsheim verdient gemacht 
haben. Rufen Sie uns unter an 07044/9253-22 oder schrei-
ben Sie uns ein E-Mail an rathaus@moensheim.de.
Einen Leitfaden für die Voraussetzungen sowie besondere Richt-
linien finden Sie nachfolgend:

Leitfaden für die Durchführung eines Ehrungsabends
durch die Gemeinde Mönsheim

Einführung
Die Gemeinde Mönsheim lädt zu einem jährlich stattfindenden 
Ehrungsabend ein. Neben vereinsinternen Ehrungen, welche die 
betreffenden Vereine an diesem Abend vornehmen, ehrt die Ge-
meinde verdiente Bürgerinnen und Bürger, sowie Jugendliche 
und Gruppierungen, die sich um die Gemeinde Mönsheim ver-
dient gemacht haben. Ausgeschlossen von der Ehrung durch die 
Gemeinde sind Leistungen, welche die Vereine im Rahmen ihrer 
eigenen Richtlinien ehren.
Nachfolgend die festgelegten Leitlinien:

Persönliche Voraussetzungen
Geehrt werden:
•	 Bürgerinnen und Bürger, sowie Jugendliche und Gruppie-

rungen, die durch ihre Leistungen die Gemeinde über die 
Gemeindegrenzen hinaus positiv vertreten und dargestellt 
haben.

•	 Bürgerinnen und Bürger, sowie Jugendliche der Gemeinde 
Mönsheim, die Mitglieder bei auswärtigen Vereinen sind und 
dort außergewöhnlichen Erfolg haben.

•	 Sonstige Bürgerinnen und Bürger, sowie Jugendliche und 
Gruppierungen, die sich um das Gemeinwohl verdient ge-
macht haben.

Besondere Richtlinien für Erfolge bei Wettkämpfen
Im Rahmen des Ehrungsabends sollen für Meisterschaften ab 
Kreisebene Ehrungen durchgeführt werden, unabhängig davon, 
ob sie von Einzelpersonen, Mannschaften oder Staffeln erbracht 
werden. Die Ehrungen werden in drei Stufen eingeteilt:

1. Stufe
Erste Plätze bei Meisterschaften und Leistungen auf Bezirks- und 
Kreisebene in der höchsten Leistungsstufe.

2. Stufe
Platzierungen vom 1. bis 3. Platz bei (Baden-)Württembergischen 
Meisterschaften, Süddeutschen Meisterschaften oder vergleich-
baren überregionalen Wettkämpfen.

3. Stufe
Aktive Teilnahme an Olympischen Spielen, Welt- oder Europa-
meisterschaften.

Eine Platzierung vom 1. bis 3. Platz bei Deutschen Meisterschaf-
ten oder bundesweit durchgeführten Wettkämpfen und Meister-
schaften.

Richtlinien für Leistungen, die für das Gemeinwohl erbracht wer-
den

Festgeschriebene Richtlinien für Leistungen, die für das Gemein-
wohl erbracht werden, werden nicht aufgestellt, da eine ab-
schließende Aufzählung nicht möglich ist. Es wird unterschieden 
zwischen besonderen Leistungen (entspricht Stufe 1), hervor-
ragenden Leistungen (entspricht Stufe 2) und herausragenden 
Leistungen (entspricht Stufe 3). Die Einteilung bleibt im Einzel-
fall der Ehrungskommission überlassen. Dabei spielt sowohl die 
Qualität der erbrachten Leistung, als auch deren Dauer eine Rolle.

Preise für Ehrungen
Es werden symbolisch Mönsheimer „Buchele“, verbunden mit ei-
ner Verleihungsurkunde überreicht.
Für Stufe 1 und für besondere Leistungen wird ein Mönsheimer 
Buchele in Bronze verliehen. In der Verleihungsurkunde wird auf 
den Verleihungsgrund hingewiesen.
Für Stufe 2 und für hervorragende Leistungen wird ein Mönshei-
mer Buchele in Silber verliehen. In der Verleihungsurkunde wird 
auf den Verleihungsgrund hingewiesen.
Für Stufe 3 und für herausragende Leistungen wird ein Mönshei-
mer Buchele in Gold verliehen. In der Verleihungsurkunde wird 
auf den Verleihungsgrund hingewiesen.
Das Mönsheimer Buchele in Bronze und in Silber wird für diesel-
be Leistung nur einmal verliehen. Wiederholt ein(e) Betroffene(r) 
eine Leistung, für die sie/er bereits diese Auszeichnung erhalten 
hat, so erhält sie/er eine Urkunde, in der auf die Anzahl der Wie-
derholung der erbrachten Leistung hingewiesen wird.
Das Mönsheimer Buchele in Gold kann mehrmals vergeben wer-
den.

Die Ehrung mit dem Mönsheimer Buchele hat ausschließlich 
ideellen Charakter. Es werden darüber hinaus weder Sach- 
noch Geldpreise vergeben.

Organisation
Der Ehrungsabend soll jährlich stattfinden und den Zeitraum 1. 
Oktober des Vorjahres bis 30. September des Ehrungsjahres ab-
decken. Die zu ehrenden Bürgerinnen und Bürger, bzw. Jugendli-
che und Gruppierungen werden auf Grund von Vorschlägen von 
Vereinen und aus der Mitte der Bürgerschaft festgelegt. Hierzu 
wird die Gemeinde im Mitteilungsblatt auffordern. Die Mönshei-
mer Vereine werden darüber hinaus angeschrieben, innerhalb 
einer bestimmten Frist Vorschlagslisten zu erstellen. Wird die Frist 
versäumt, besteht kein Anspruch auf Berücksichtigung später ge-
meldeter Personen oder Gruppierungen.
Ein Anspruch auf Ehrung besteht nicht. Ein eingegangener Vor-
schlag garantiert noch nicht, dass der/die Vorgeschlagene auch 
tatsächlich eine Ehrung erfährt.
Nach Einreichung wird eine kleine Kommission festlegen, wer ge-
ehrt wird. Die Kommission behält sich vor, auch nicht vorgeschla-
gene Personen und Gruppen zu ehren.

Allgemeines
Es bleibt der Ehrungskommission vorbehalten, wenn besondere 
Bedingungen eines Einzelfalls es gebieten, von diesen Richtlini-
en abzuweichen. Diese Richtlinien können jeweils entsprechend 
den Erfahrungen ergänzt bzw. geändert werden.

Mönsheim, Juli 2026
Margit Stähle
1. stellvertretende Bürgermeisterin
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss

Einladung Bauausschuss-Sitzung am 23. Juli 2026
Am Donnerstag, den 23. Juli 2026 findet um 18.45 Uhr im Rathaus 
Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung des Bauausschusses statt.
Tagesordnung:
1.	 Umbau Dachgeschoss sowie eine teilweise Dachaufstockung 

im bestehenden Gebäude
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
mit AAB-Anträgen für Änderungsplanung, eingegangen am 
02.07.2026
Baugrundstück: Weissacher Straße 3 – Flst. 6351/6
Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Margit Stähle, 1. stellvertretende Bürgermeisterin

Einladung Gemeinderatssitzung

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 23. Juli 2026
Am Donnerstag, 23. Juli 2026, findet im Sitzungssaal des Rathau-
ses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 
Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr.

Öffentliche Sitzung:
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes
3. Fragen der Bürgerinnen und Bürger
4. Hochwasserrückhaltebecken (HRB) Lerchenhof

Vorstellung der Entwurfsplanung
Beratung und Beschlussfassung

5. Gemeindevollzugsdienst
Bericht von GVD Herrn Birli

6. Förderprogramm für Maßnahmen zur Entlastung der Möns-
heimer Trink- und Abwassersysteme
Antrag der UBLM auf unbefristete Verlängerung des befris-
teten Förderprogramms zum 31.07.2026

7. Annahme von Spenden
8. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich 
eingeladen.
gez. Margit Stähle
Erste stellvertretende Bürgermeisterin

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per  
E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im alten 
Rathaus.
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Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag, 10 – 16 Uhr, Mittwoch, 10 – 
18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr als in unserem Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen.
Bitte auf Grund der begrenzten Kapazität keine DVDs, Videokas-
setten und Kassetten in den Bücherschrank legen.
Einladung zum Bücherflohmarkt am offenen Bücherschrank!
Vom 8. bis 22. Juli findet im Foyer der Alten Kelter ein Bücher-
flohmarkt statt!
Stöbern Sie in einer vielfältigen Auswahl an Büchern für jedes Al-
ter und entdecken Sie spannende Leseschätze. Ob Roman, Krimi, 
Kinderbuch oder Sachbuch – für jeden Geschmack ist etwas dabei.
Kommen Sie vorbei, schmökern Sie und nehmen Sie neue Lektü-
re mit nach Hause. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 17. Juli 2026 statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte bis Mittwoch 16 Uhr beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause 
abgeholt. Die Uhrzeit besprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das 
Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unter-
stützt wird und die Fahrer ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!!

Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Donnerstag, 16. Juli 2026 um 12 Uhr findet in der Alten Kelter 
der nächste offene Mittagstisch statt, es gibt Schinkenmakkaroni 
mit verschiedenen Salaten.
Am 29. Juli 2026 gibt es Spinat mit Salzkartoffeln und Rührei.
Bei den Kosten von 10,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden, 07044 
925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Cafétreff mit sommerlichen Leckereien

 
� Foto: Arnold

Der Cafétreff war auch dieses Mal wieder ein voller Erfolg. Rund 60 
Gäste nutzten die Gelegenheit, in gemütlicher Atmosphäre zusam-
menzukommen und einen schönen Nachmittag zu verbringen.
Neben Kaffee, Torten und verschiedenen Kaltgetränken sorgten 
vor allem der erfrischende Eiskaffee und die liebevoll angerichte-
ten Früchteeisbecher für sommerlichen Genuss.
Ein herzliches Dankeschön gilt unserem eingespielten Team der Eh-
renamtlichen, das mit viel Engagement, Kreativität im Einsatz war.

Buchele Gruppe
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden.
Wann: jeden Mittwoch um 9 Uhr
Wo: Treffpunkt ist vor der Alten Kelter in Mönsheim
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Mesamer Tausendfüßler
Am 21. Juli ziehen die Tausendfüßler los zu ihrer Sommertour 
bei Sersheim. Wir treffen uns um 13.30 Uhr auf dem Marktplatz 
und bilden Fahrtgemeinschaften zur Fahrt zum Wanderparkplatz 
zwischen Sersheim und Hohenhaslach. Damit es auch bei Hitze 
nicht zu anstrengend wird, ist die Strecke nur 9,5 km lang und sie 
verläuft beinahe eben. Bitte vergesst trotzdem nicht, etwas zum 
Trinken mitzunehmen und sorgt durch eine Kopfbedeckung und 
Sonnencreme für einen optimalen Schutz eurer Gesundheit. Wir 
freuen uns auf euch!

E-Bike-Treff vom 07.07.2026
Unsere abwechslungsreiche Runde führte uns diesmal zu den 
Mammutbäumen zwischen Weissach und Gebersheim.
Durch den Wald ging es weiter bis zum Gebersheimer Abenteuer-
spielplatz. Durch Rutesheim nach Silberberg fuhren wir ins Was-
serbachtal.
Der See dort war fast ausgetrocknet. Ein paar seltene Schmetter-
linge und Libellen waren dann doch zu beobachten. Nach kurzer 
Pause fuhren wir weiter nach Heimsheim und über den Betzen-
buckel zu unserer Lieblings-Eisdiele nach Friolzheim. Nach 42 km 
erreichten wir wieder Mönsheim.

 
� Fotos: Mischke/Arnold
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Hinweis: Der nächste E-Bike-Treff ist am 28.07.2026.
Save the Date: XL E-Bike-Tour am Samstag, den 01.08.2026 
um 10:30 Uhr
Wir fahren ca. 65 - 70 km. Nähere Infos folgen.

Vorschau:
16. Juli 	 offener Mittagstisch
21. Juli 	 Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
28. Juli 	 Mesamer E-Bike Treff
29. Juli 	 offener Mittagstisch
29. Juli 	 Mönsheimer Fototreff
11. August 	 Mesamer E-Bike Treff
12. August 	 Mönsheimer Café Treff
18. August 	 Tausendfüßler sind unterwegs
20. August 	 offener Mittagstisch
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Schulen

Gemeinschaftsschule Heckengäu

„Mozart reloaded“ – Fünftklässler der Gemeinschaftsschule 
Heckengäu begeistern mit fantasievoller Aufführung

Am Donnerstag, den 9. Juli 2026, präsentierte die Klassenstufe 5 
der Gemeinschaftsschule Heckengäu in der Festhalle Mönsheim 
das selbst entwickelte Theaterstück „Mozart reloaded“. Vor 
zahlreichen Besucherinnen und Besuchern zeigten die Schülerin-
nen und Schüler eindrucksvoll, wie spannend und lebendig das 
Leben des Komponisten auf die Bühne gebracht werden kann.
Der gelungene Abend war das Ergebnis einer intensiven, fächer-
übergreifenden Projektarbeit. Im Musikunterricht setzten sich die 
Schülerinnen und Schüler zunächst mit dem Leben und den be-
rühmtesten Werken Wolfgang Amadeus Mozarts auseinander. Im 
Kunstunterricht gestalteten sie mit viel Kreativität die Requisiten 
für die Aufführung. Die Texte des Theaterstücks entwickelten die 
Fünftklässler gemeinsam mit den Theaterpädagoginnen, sodass 
viele eigene Ideen und Gedanken in die Inszenierung einflossen. 
Im Mittelpunkt der Aufführung stand eine Geschichte zwischen 
Traum und Wirklichkeit, in der Mozarts Musik in einem neuen, 
modernen Zusammenhang erlebt werden konnte.
Mit viel Spielfreude, schauspielerischem Talent und musikali-
schem Engagement überzeugten die Schülerinnen und Schüler 
auf der Bühne. Wochen intensiver Vorbereitung zahlten sich aus 
und machten die Aufführung zu einem besonderen Erlebnis. Mit 
großer Begeisterung, Teamgeist und sichtbarer Freude am ge-
meinsamen Musizieren und Theaterspielen rissen sie das Publi-
kum mit und wurden mit lang anhaltendem Applaus belohnt.
Ein besonderer Dank gilt den Theaterpädagoginnen Karin Win-
ter und Julia Breisacher, die die Schülerinnen und Schüler mit 

großem Engagement begleitet und ihre Ideen mit viel Fachwis-
sen, Kreativität und Herzblut in eine stimmige Aufführung ver-
wandelt haben. Ebenso trugen die beteiligten Lehrkräfte sowie 
die vielen Helferinnen und Helfer hinter den Kulissen zum Gelin-
gen dieses besonderen Abends bei.

„Mozart reloaded“ zeigte eindrucksvoll, wie lebendig kulturelle 
Bildung an der Gemeinschaftsschule Heckengäu gelebt wird. Das 
Projekt verband Musik, Kunst und Theater auf kreative Weise und 
machte deutlich, was Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit 
ihren Lehrkräften und pädagogischen Begleiterinnen auf die Bei-
ne stellen können. Für die Mitwirkenden und das Publikum war 
es ein unvergesslicher Abend.
K.B. & B.G.

LUS Heimsheim

Improvisation an der LUS oder LUS(t) auf Theater …
Am Do., 25.06.2026 hat die Theater-AG der LUS Heimsheim un-
ter der Leitung von Frau Didwißus zu einem Theaterabend in die 
Neue Aula eingeladen.

Vor allem improvisatorische Übungen und Techniken standen auf 
der Agenda des Schuljahres und so staunte man nicht schlecht, 
was schon bei der Begrüßung und Vorstellung der einzelnen 
Schauspielerinnen aus einer Wollmütze wurde.
Klassisches Element improvisatorischer Übungen ist das „Haus“, 
bei der jeweils auf bestimmte Code-Wörter die Szene wechselt 
und in ein anderes Zimmer springt. Die 9 Schülerinnen spielten 
sich so richtig warm und improvisierten auf unterhaltsamem und 
hohem Niveau.
Auch in einer „Pressekonferenz“ und v.a. beim Wettbewerb „bei 
einem Paar geht es weiter …“, dort konnten die Zuschauer über 
den Mentimeter abstimmen, welchem Paar sie noch weiter zu-
schauen wollen, zeigten die Schülerinnen aus den Klassenstufen 
6 – 8, was sie alles draufhaben oder zumindest wie toll sie impro-
visieren können.
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In das Programm eingeflochten waren auch vier „Zungenbrecher-
Texte“ von Bodo Wartke, die von der Gruppe und Frau Didwißus 
wunderbar in Szene gesetzt wurden. Kompliziert wurde es beim 
Kochen von Milchreis, der speziell mit Reismilch zubereitet wur-
de, also „Reismilch-Milchreis“.
Köstlich auch die Gute-Nacht-Geschichte „Ein Otter war in Otta-
wa, wo vorher nie ein Otter war. Das kam, weil dieser Otter gar, 
ein wahrer Globetrotter war…“ am Ende des Programms.
Das Publikum in der Neuen Aula belohnte die Schauspielerinnen 
mit langanhaltendem Applaus, Schulleiter Peter Hemmer über-
reichte Rosen als Dank und Anerkennung.
Wir sind gespannt, wie es im kommenden Jahr weitergeht …

Gymnasium Rutesheim

Einladung zum Schulfest des Gymnasiums Rutesheim
Die Schulgemeinschaft des Gymnasiums Rutesheim feiert den 
Abschluss des Schuljahrs und lädt zum traditionellen Schulfest 
alle Eltern, Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, Ehemalige und 
alle Freunde der Schule ein.
Am Dienstag, 28. Juli 2026, wird ab 16 Uhr im und vor dem 
Gymnasium Rutesheim gefeiert.
Die Musikensembles werden auftreten, Ergebnisse des Schuljahres 
können bestaunt werden und Leckeres vom Grill und der Salatbar 
werden vom Elternbeirat und dem Förderverein angeboten. Viele 
weitere interessante Programmpunkte erwarten Sie und wir kön-
nen uns auch wieder auf die tolle Karaoke-Show der SMV freuen!
Die Erlöse des Schulfests gehen an den Förderverein.

Abiturientinnen und Abiturienten des Gymnasiums Rutesheim
Wir beglückwünschen die 128 Abiturientinnen und Abiturienten 
des Gymnasiums Rutesheim zu ihrem bestandenen Abitur.
Carla Aickelin, Valerie Alles, Finian Bangert, Luna Barletta, Klara 
Bauersachs, Henrik Berk, Luca Berner, Felix Bittner, Erjon Bobaj, 
Julia Bornkessel, Dennis Braun, Nadia Breig, Levin Bühler, Melanie 
Bühler, Philipp Butscher, Letizia Buzza, Leandro Ceddia, Ylva Cos-

kun, Lorena Czerny, Dominik Debski, Frederike Dehner, Serena Del 
Nunzio, Ana Arwen Dengel, Benjamin Döffinger, Timo Duppel, Kai 
Ernzer, Leonie Fischer, Max Fischer, Mia Fischer, Emilia Frey, Julius 
Frey, Josefine Fricker, Hannah Frohnmaier, Lene Gisch, Léa Gré-
goire, Lena Gronemann, Daniel Hankele, Levin Hansis, Saskia Hä-
ring, Franziska Harms, Marvin Hartmann, Jule Haunstetter, Ehmi 
Häußermann, Helena-Joy Hebestreit, Marc Heinig, Mattis Herr-
mann, Jakob Herrmann, Julian Herter, Julian Herzig, Ben Hofmann, 
Markus Horntrich, Soufian Houmayni, Florian Hübner, Moritz Hut-
tenlocher, Paul Jauß, Nina Jehlicka, Tobias Junginger, Sven Kellner, 
Jule Kiefer, Allegra Kirchenbauer, Xenia Kircher, Lucie Kircher, Kilian 
Kirchherr, Josephine Knappich, Esmanur Köksal, Tuba Köksal, Marie 
Kolitsch, Alina Kolleth, Melina Konrad, Christian Krapf, Mika Krus-
bersky, Viktoria Kurz, Paul Lenhardt, Laura Lo Chiatto, Jesper Long, 
Yannic Losem, Laura Mann, Batuhan Molla Moustafa, Janne Müller, 
David Müller, Jamie Müller, Urs Münstermann, Dan Nhi Nguyen, Lu-
cas Nothacker, Jana Nüter, Mia Pfeffer, Moritz Philippin, Benjamin 
Reinicke, Moritz Richter, Julie Rönisch, Lara Ruisinger, Diego Sali-
nas Lietmeyer, Nick Schaarschmidt, Maike Schäfer, Tarja Schieritz, 
Samuel Schilling, Leo Schippers, Timo Schleicher, Marlene Schmid, 
Niklas Schmidt, Jona Schmidt, Nils Schräer, Emily Schramm, Lena 
Schrödter, Stella Schwannauer, Aliah Schwarz, Luke Seible, Louis 
Stahl, Anna Steinbuch, Nico Strafella, Simon Sünderhauf, Jaron 
Tewes, Nina Tietz, Lina Tisch, Danell Tueche Mbobnda, Lara Ugur, 
Joas Vetter, Annabelle Wagner, Lilly Wangenheim, Finn-Gabriel 
Weidl, Julia Weidner, Max Werner, Jannis Wetzel, Julia Wirnitzer, 
Sina Wittner, Mona Wolf, Zoé Zeidlewicz, Dante Zinober, Tim Zotz

 
Sieben Schülerinnen und Schüler erreichten einen Abiturschnitt von 
1,0. Schulleiter Jürgen Schwarz und die Stv. Schulleiterin Petra Üffing 
gratulieren ihnen.

Aufnahmefeier für die neuen fünften Klassen
Die Aufnahme der neuen fünften Klassen am Gymnasium Ru-
tesheim werden wir bereits am Ende des aktuellen Schuljahres 
feiern. Die Aufnahmefeier findet am Montag, 27.07.2026, um 
16.00 Uhr in der Sporthalle Bühl II statt. Für die Aufnahmefei-
er benötigen die Schülerinnen und Schüler keine Schulsachen 
und keine sonstigen Unterlagen. Wir werden die Aufnahme mit 
viel Musik und einem ersten Kennenlernen der Klasse und der 
neuen Klassenlehrkräfte feiern. Die Eltern des aktuellen Fünfer-
Jahrgangs sorgen für eine kleine Bewirtung. Geplant ist das Ende 
dieses Nachmittags auf ca. 18 Uhr.
Der erste reguläre Schultag der neuen fünften Klassen am Gym-
nasium Rutesheim wird am Montag, 14.09.2026, sein. Genauere 
Informationen zum Ablauf des ersten Schultages gibt es bei der 
Aufnahmefeier.

Schalke 04 zu Besuch in Rutesheim - Zeitzeugen gesucht
Im Jahr 1945 fand in Rutesheim ein außergewöhnliches Ereignis 
statt: Der Fußballverein Schalke 04 kam zu Besuch und spielte ein 
Freundschaftsspiel gegen den SKV Rutesheim. Wie es zu diesem 
Spiel kam und wie die Rutesheimer die Schalke-Spieler aufnah-
men, weiß noch nicht einmal mehr der Schalker Fußballverein. Zu 
diesem spannenden Thema möchten zwei Schüler ab September 
2026 eine Arbeit erstellen. Dafür suchen sie dringend Briefe, Ta-
gebucheinträge, Marken, Bilder, Erinnerungen und Erzählungen. 
Sie sind für jede Hilfe dankbar! Bei Hinweisen wenden Sie sich bit-
te an: stefanie.neidhardt@bw.schule.
Dr. Stefanie Neidhardt
Fachvorsitzende Geschichte
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Aus anderen Ämtern

Rente

Warum sich der Freiwilligendienst fürs Rentenkonto auszahlt
Entgeltpunkte und wichtige Mindestversicherungszeiten 
sammeln
Nach der Schule erst mal durchatmen, Praxisluft schnuppern 
oder gesellschaftlich engagieren: Viele junge Menschen nutzen 
nach dem Abschluss die Chance auf ein Freiwilliges Soziales oder 
Ökologisches Jahr (FSJ oder FÖJ), den Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) oder Freiwilligen Wehrdienst (FWD). Die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt, warum sich 
der Einsatz schon jetzt für das Rentenkonto auszahlt.

Vorteile auf einen Blick – so profitiert das eigene Rentenkonto:
Null Euro Eigenanteil: Egal welcher freiwillige Dienst gewählt 
wird, der Arbeitgeber übernimmt die kompletten Beiträge für die 
gesetzliche Rentenversicherung.
Wertvolle Entgeltpunkte und höhere Rente: Obwohl kein re-
guläres Gehalt bezogen wird, werden jeden Monat echte Renten-
punkte (Entgeltpunkte) gutgeschrieben. Für Taschengeld oder 
Sold gelten gesonderte monatliche Bezugsgrößen zur Berech-
nung der Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung. Gene-
rell aber gilt: Je mehr Beiträge einzahlt werden, desto höher die 
spätere Rente.
Mindestversicherungszeiten füllen: Die geleisteten Monate 
zählen voll zu den Pflichtbeitragszeiten. Sie helfen dabei, die Min-
destversicherungszeit (Wartezeit) zu erfüllen, die alle brauchen, 
um überhaupt Reha- oder Rentenleistungen in Anspruch neh-
men zu können.
Frühzeitiger Schutz: Durch diese ersten Pflichtbeiträge sichern 
sich die jungen Menschen frühzeitig Schutz für den Ernstfall, bei-
spielsweise für den Anspruch auf Erwerbsminderungsrente, wenn 
die Person nicht mehr oder sehr eingeschränkt arbeiten kann.
Sicher ist sicher: Nach dem Ende des Freiwilligendienstes stellt 
der Arbeitgeber eine offizielle Bescheinigung über die geleistete 
Zeit aus. Die Zeiten werden auch elektronisch an den zuständigen 
Rentenversicherungsträger übermittelt. Die DRV BW rät dazu, 
dieses wichtige Dokument dennoch sicher abzulegen, denn auch 
Jahrzehnte später gilt es als offizieller Nachweis, um sich Entgelt-
punkte und Mindestversicherungszeiten noch sichern zu können.

Information
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren 
„Freiwilligendienste und Rente“ und „Wehrdienst und Rente“. Sie 
können unter www.deutsche-rentenversicherung.de herunter-
geladen werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

Die Bereitschaftspraxis Mühlacker hat seit 1. Oktober 2025 
ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen erweitert.
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst):
116117 (Anruf ist kostenlos.)
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Mühla-
cker seit 01.10.2025
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker

Hermann-Hesse-Str. 34
75417 Mühlacker
Neu ab 01.10.2025
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6
75175 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi. 15 – 20 Uhr
Fr. 16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 18. Juli 2026
Center Apotheke Pforzheim, Wilhelm-Becker-Straße 15
Telefon 07231 - 4 43 94 33

Sonntag, 19. Juli 2026
Enztal-Apotheke Pforzheim, Westliche 47
Telefon 07231 - 5 87 51 16

Tierärztliche Notdienste

18./19. Juli 2026
Kleintierpraxis Dr. Christiane Hahmann
Telefon 07033-336 98
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de

DRK Aktionen

DRK-Wohnberatung Enzkreis: Eine Beratungsstelle für alle, 
die lange zu Hause wohnen bleiben wollen
Das selbstständige Leben zu Hause kann durch körperliche Ein-
schränkungen, Krankheit, Behinderung oder Alter immer schwie-
riger werden. Treppen, schmale Türen, hohe Duscheinstiege, 
schwierige Badewannennutzung, niedrige Sitzmöbel oder Tür-
schwellen machen das Leben zu Hause oft beschwerlich.
Die DRK-Wohnungsberatung Enzkreis berät zu den Themen 
Barriereabbau, Sicherheit, Wohnkomfort und Prävention. Eine 
Beratung kann auch schon vorab bei Umbaumaßnahmen und 
Renovierungen sinnvoll sein. Nutzen Sie das kostenlos Bera-
tungsangebot des Enzkreises!
„Es ist schön, immer oder möglichst lange im vertrauten Wohn-
umfeld leben zu dürfen. Ich möchte dies durch meine ehrenamt-
liche Arbeit als Wohnberater unterstützen. Schon geringfügige 
Veränderungen oder der Einsatz von Hilfsmitteln können dazu 
beitragen, die Sicherheit und Selbstständigkeit zu gewährleis-
ten.“ - Gerhard Hermann, ehrenamtlicher Wohnberater
Kontakt: Elke Brüstle-Ziegler (DRK-Wohnberatung Enzkreis)
Tel.: 07231/373-6108, E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforz-
heim.de
Auch wer sich eine Weiterbildung zum ehrenamtlichen Wohnbe-
rater vorstellen kann, ist herzlich eingeladen, sich zu melden.

Sozialverband VdK 
Ortsverband Mönsheim-Heimsheim

Sozialverband VdK Baden-Württemberg:  
17,5 Millionen im Jahr 2025 für VdK Mitglieder erstritten
13.000 Widerspruchs- und Klageverfahren führten die VdK-Juris-
ten im vergangenen Jahr – eine Steigerung um 6,5 Prozent. Da-
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bei konnten sie mehr als 17,5 Millionen Euro an Nachzahlungen 
erstreiten. Fast 80.000 Beratungen wurden in den 34 hauptamtli-
chen VdK-Beratungsstellen im vergangenen Jahr erfasst – 15 Pro-
zent mehr als im Vorjahr. Ein neuer Rekord! Der Beratungsbedarf 
ist weiterhin riesig – und diese erfassten Daten sind nur die Spitze 
des Eisbergs. Denn alle Beratungen, die rein ehrenamtlich in den 
52 VdK-Kreisverbänden und über 1000 VdK-Ortsverbänden ge-
führt wurden, sind hier gar nicht inbegriffen. Ihre nächstgelegene 
VdK-Beratungsstelle finden Sie über unsere „VdK vor Ort“-Suche – 
aktivieren Sie den Filter „Rechtsberatung“ und geben Sie einfach 
Ihre Postleitzahl ein: www.vdk-bw.de/vdk-vor-ort
Der Sozialverband VdK berät in sozialrechtlichen Fragen und 
vertritt mit seinen Juristen bei sozialrechtlichen Streitfällen vor 
den Behörden. Unterstützen Sie die Aufgaben und Ziele des VdK 
durch Ihre Mitgliedschaft. Informationen gibt es bei den Vor-
standsmitgliedern und beim Vorsitzenden Hans Kuhnle.
bw.vdk.de/vor-ort/ov-moensheim-heimsheim/
Hans Kuhnle 1. Vorsitzender, 07044 6949

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten ge-
schaltet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

•	 Die Beratung ist kostenlos

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder claudia.
fuellborn@enzkreis.de

DemenzZentrum

Verstärkung erwünscht: Männer-Handwerkergruppe für Men-
schen mit kognitiven Einschränkungen hat noch freie Plätze
Bereits seit zehn Jahren werkelt und bastelt erfolgreich eine 
Handwerkergruppe für Männer beim Demenzzentrum Mühla-
cker. Nun gibt es wieder freie Plätze:
Einmal wöchentlich freitags treffen sich die handwerklich interes-
sierten Männer, um von 10:30 Uhr bis 13:30 Uhr in den Räumen 
des consilios, Bahnhofstr. 86, zu bohren, sägen, schleifen, strei-
chen und vieles mehr, um nützliche, meist hölzerne Gegenstände 
wie Insektenhotels, Vogelhäuschen oder Türwächter herzustel-
len. Ergotherapeutin Ina Hornung leitet die Männer an und durch 
die sinnstiftenden Tätigkeiten werden, ressourcenorientiert, Fä-
higkeiten aktiviert und damit sehr viel Wertschätzung und Teilha-
be vermittelt, trotz bekannter kognitiver Einschränkungen.
Die Gruppenstunden mit abschließendem Mittagessen gegen 
Selbstkostenpreis können über den Entlastungsbetrag der Pfle-
gekasse abgerechnet werden. Bei Interesse steht das Demenz-
zentrum beim consilio unter Telefon 07231 308-500 gerne zur 
Verfügung und ermöglicht eine Schnupperstunde.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Sonntag, 19. Juli 2026
7. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlin-
ge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.

Epheser 2,19

Freitag, 17. Juli 2026
19:00 Uhr Missionsabend mit Missionarin Daniela Hirschmül-
ler in Mönsheim im Gemeindehaus
Samstag, 18. Juli 2026
13:30 Uhr Kirchliche Trauung von Julia und Joshua Heller in der 
Kirche

Sonntag, 19. Juli 2026
10:30 Uhr Gottesdienst im Grünen auf dem Hohen Berg
beim Kurt-Löffler-Haus (ehemaliger Häckselplatz)
mit Pfarrer Daniel Haffner und Pfarrerin Sybille Duvill aus
Stuttgart-Stammheim
und Posaunenchor
Das Opfer ist für den CVJM Weltdienst bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: IBAN DE26 6039 0300 0025 
1800 02)
Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir bei kühlen Geträn-
ken, Gegrilltem, sowie Kaffee und Kuchen beisammen sein!
19:00 Uhr Friedensgebet
Von Sonntag, 19. Juli 2026 bis Samstag, 25. Juli 2026
Woche des gemeinsamen Lebens für Jugendliche mit Jugendre-
ferent Jakob Luz und Team im Gemeindehaus

Montag, 20. Juli 2026
19:30 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe
in Wimsheim im evang. Gemeindehaus
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